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Kurz nach Cook starb auch der alte König, und nachdem sein Sohn
ihm in der Regierung gefolgt war, finden wir in einem kleinen Teile von
Hawai seinen Neffen Kamehameha oder Tameamea als Regenten.
Allein schon 1787 war dieser Regent der ganzen Insel und unterwarf sich
nach und nach bis 1317 die ganze Gruppe. Er war ein verständiger
Fürst und für seine Unterthanen das, was Peter der Große für Rußland
gewesen ist.

Den Verkehr mit Europäern und Amerikanern beförderte er auf jede
Weise. Der Hafen von Honolulu füllte sich mit Schiffen aller Nationen;

a, c, d Götzenbilder, b Urustvlatke aus Zähnen, e, f GeWe. g, i Fächer,
h Maske aus einem Flaschenkürbis.

sie waren hier so sicher, wie in jedem europäischen Hafen, und europäische
und amerikanische Kaufleute siedelten sich auf jener Inselgruppe an. Drei
wackere Männer leisteten dem Könige bei den Reformen den tüchtigsten
Beistand: der Eingeborene Karemaku und die beiden Briten Davis und
Aoung. Erstem vermochte mit durchdringendem Geiste in seine Pläne
einzugehen, war ihm treu ergeben und unterstützte ihn mit Rat und That.
Er war der erste nach dem König. Die beiden Briten waren früher Ma-
trosen, dabei tüchtige, achtbare Männer, und wurden vom König veranlaßt,
bei ihm zu bleiben. Sie verbreiteten europäische Kultur in seinem Staate,
lehrten den Häuser-, Städte- und Schiffbau, legten Häfen an und be-
reicherten die Insel mit nützlichen ausländischen Pflanzen; ihr Andenken
steht dort in Segen.


